
Chinesische Pagode im Rotwildpark

Mögliche Tücken beim Stadtwandern



Die Wanderwege sind meist einfach zu begehen. Trotzdem sollte man immer etwas
aufpassen. Stäffele können mal rutschig sein und der allgegenwärtige Straßenverkehr
erfordert immer eine gewisse Konzentration. Gibt es mal keine Autos, könnten
besonders an Abfahrtsstrecken Radler mit hoher Geschwindigkeit ins Tal rasen und
dabei manchmal alle Vorschriften außer Acht lassen. Auch die mittlerweile überall
anzutreffenden E-Scooter verlangen von Fußgängern erhöhte Aufmerksamkeit.

Wichtige Internetadressen
www.stuttgart.de
www.stuttgart-tourist.de
www.vvs.de

Stadtwandern mit Kindern

Alle hier vorgeschlagenen Wanderungen eignen sich auch für Kinder. Besonders zu
empfehlen sind Touren, die durch den Höhenpark Killesberg, den Unteren
Schlossgarten, den Rosensteinpark mit dem für Kinder sehr interessanten
Naturkundemuseum, den Bopser, die Uhlandshöhe mit dem netten Minigolf-Gärtle und
die Grünanlagen am Wartberg mit Ökostation und Wasserspielplatz führen. Hier gibt es
immer wieder fantasievoll angelegte Spielplätze, wobei der Höhenpark mit seinem
Streichelzoo, der Killesbergbahn und Eliszis Jahrmarktstheater ein absolutes Highlight
ist. Auch ein Ausflug zum Bärenschlössle mit seinen Seen und den Tiergehegen im Rot-
und Schwarzwildpark ist für einen gelungen Familienausflug perfekt. Das Porsche
Museum in Zuffenhausen ist bei vielen Kids ebenfalls ein angesagtes Ziel, das man
durch die vorgeschlagene Tour erwandern kann. Auch eine Fahrt mit der Zahnrad- und
der Standseilbahn sollte man beim einem Ausflug mit Kindern einmal gemacht haben
(Tour 4), und der Birkenkopf alias Monte Scherbelino mit seinem Trümmerschutt aus
dem Zweiten Weltkrieg beeindruckt Kids und Jugendliche gleichermaßen.

Karten und Stadtpläne
Wer die Touren abkürzen oder verlängern möchte, sollte zusätzlich einen Stadtplan
verwenden. Neben Google Maps bietet z. B. auch die Stadt Stuttgart einen Stadtplan
im Internet an (https://maps.stuttgart.de/stadtplan/). Ausgedruckte Stadtpläne
verschiedener Anbieter gibt es an vielen Kiosken oder in Buchhandlungen.

http://www.stuttgart.de/
http://www.stuttgart-tourist.de/
http://www.vvs.de/
https://maps.stuttgart.de/stadtplan/


Wohnen im Stuttgarter Norden



Der Süden

Herrlicher Ausblick von der Bopserwaldstraße



1 Von Degerloch übers Teehaus zum
Marienplatz

Villen- und Altbauparadies im Süden

Diese immer wieder schöne Halbhöhenwanderung mit herrlichen Ausblicken
führt von Degerloch durch die schönsten Villen- und Altbauviertel des
Stuttgarter Südens. Es gibt zwei Varianten: Bei der kurzen fährt man mit der
Stadtbahn und bei der längeren mit der Zahnradbahn zurück.

Wegecharakter
Überwiegend Asphalt und Schotter

Ausgangspunkt
Stadtbahnhaltestelle Degerloch (U5, U6, U8, U12, Zahnradbahn)

Endpunkt
Zahnradbahnhaltestelle/Stadtbahnhaltestelle Degerloch (Zahnradbahn, U5, U6, U8,
U12, U25)

VVS
Man kann die Tour an der Hohenheimer Straße, Stadtbahnhaltestelle Bopser (U5, U6,
U12, U25), abkürzen.

Einkehrmöglichkeit
Waldauerle am Bopser in Degerloch, Teehaus im Weißenburgpark, Café List in der
Liststraße (Lehenviertel), Gasthof Lehen (Lehenviertel), Café Kaiserbau am Marienplatz


